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Gudernial - Verlautbarungen.
Z. ^009. (2) Nr. 26OlS. i.cl Nr. 2^t6U

Ü o n « . u r t « V e r l a u t b a r u n g
Zur W i . derbes, hm,a. d<r b,> der k k

K^luinerprocuratur >n Triest erledigten zweiten
Adj>,nctenstellc. — Nei der Kammerprocuratur
in Triest ist die SteUe d.s zivlitcn ?ldjuncte",
mil i)em O.y i l te von jährlichen l lOO ft., i«
Erl '0igung gekomnlen. — Diejenigen, welche
diese stel le zu üdel kommen wünsch«», haben
ihre Gesuche längstens bis lO. Iä»n . r l d t ?
an diese ^anl'esstrUe gelangen zu machen. —
I n diesen Gtsuchtn haben sich dic B^w,r!er
übcr die in dem HoskamMlloeclvl,,' vom !2^.
S.pt.mder »826,Nl-, l5() l) l (Po l . Gcs. Lamwl .
B^nd 56, S . l ' l5) vorgcz«lchl,sltn Ersordt^
»liffe auezuweisen, - Insbesondere ist vie voll«
tolumene Kennln»ß der deutschen und ilalienl-
jch'U spräche uno, wo möglich, ciinr Mund-
art der slavisch.« Sprache dazuthun, — End
llch »st dic i5rtl.i lunq b.izufügcn, ol? d«r Bc°
wlrdcl mil den übrigen B»amlen dcr t k.
Hammerproiur«tur verwandt oder v.rschwagert
j l y , u»0 ,n w.lchtm Grade. — Vom s, t.
v)ubelniuln im öj't.rteichisch > illyliscken Küst.N'
l^nde. - Tliest den 2 1 . November l ^ i t t

K l i l v t ' unv lanvrcchlllche ^er l l l u ldarungen.

Z. 2 l ) l> . (3) Nr . Hl)3^8.
E d i c t .

Von d,m k k. Stadt « und Landrechle
in Krain wird bekannt g>macht: Eb sey die
Verpachtung des z»un Gute Luslthal gehörigen
Blück<nmclull)gesülles, deS MauthhauseS sammt
Zubehör, und des dabei befindlichen Küchen-
gait.ns, für die Dauer «ines Iahreb, und z,v«r
vom l . Jänner l8z? blbhi« 1 t t l 8 , destimwt,
und tlc ilicltationsta^satzung auf den l7 . De«
lenid.r l. I . in liustlhal selbst angeordnet wor«

^en. — Wozu die Pachtlusliqe» mit d,m Bei-
sätze eingeladen werden, daß die dießsälllgen
Licilalioiiöl'kdlnqnisse sowohl in der dicßland^
rechtlichen Registratur, als auch bei dem Hjer«
waltunqöamle d.6 GuteS V'lstlhal eingesehen
werden können. — Laivach am 5. December

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l999. (3) Nr. 5855.

E d i c t .
Von dem k. r. Gezirksgerichte Umgebung Lai-

backs wird hiemit kund gemachl: Es habe in der
Ereculi^nssache des Anton E. Blcsqu^r von Lai«
bach, sessionals des Manm Etibernik von Ragaz,
Be^irles Auer5perg, wider Macchaus M^uz von Un-
ltrgolu, in die errculivc Feildielun.q der, dem Er«,
cuien gehörigen, der Herrschaft Sonnegg «llli l lrb.Fol.
Nr. 500 und Recc. Nr. 379 dienstbaren, zu Unter-
golu 5ut, (̂ onscr. Nr. 7 gelegenen, gerichtlich auf
1237 si. >0kr. bewerlhelen Halbhub« sommc An-und
Zugchör, wegen, al<c> dem w. a. Bergl:ichc vom 9.
November l8?6, Z. 640, und der l̂ «sslon vom 2.
October 1844, ««»pori'lil»!)!. 6. April l84ü schulde
gen 3 fi. samml Zinsen uno ^rcculionskosten gewil»
ligtt, und wegen de>en 3iolnal^me die drei Feilbie»
tungslei-mme auf den 30. November l. I . , 7. Jan-
n«r und 8. Februar l847, iedcsmal Volmittags von
9 bis l2 Uhr in loco dtr Realität zu Unlergolu mil
dem Anhange angeordnet, daß die m die Ereculion
gezogenen Realilälen sammt A n , und Zugehör bei
der ersten und zwciteü Fcilbielungstagsahung nur um
oder über den Echa^ungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hinlangegeben werd,n.

Der Gtundbuchoertracl, das Schätzungsproto.
coll und die Llcilaiio"öbcdingnisse können täglich hier.
amls zu den gewöhnlichen Anusstunoell lingeschen
werden.

iiaibach den 6, October I84L.
A n m e r k u n g : Nachdem zur ersten Feilbietung

lein Kauflustiger erschienen ist, so wird am 7.
Jänner iK47 zur zweiten geschritten,

üaibach am l . December 1846.
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Z. 2005. (2) Nr. 252.
V o r l a u t b a r u n g s , E d i c t .

Vom Virwaltungsamte der hochfürstlich
Carl Wilhelm von Auersp.rg'schcu Herrschust
Seisenbcrg wird b.kannt gemacht, daß am 22.
December <8'l6, siormittaqs uon ^ dis 12 Ul)r,
der Garden >, Sack , Jugend« und Weinzeh.nt,
dann das Zinsgctrcide und der Zmölvci» von
den >m Bezirke Krupp gelegenen Ortschaften:
Loqui;, Wuschindorf, Pr,mostet, Scaudcn,
Unt.rsuchor, Odcrch, Berstouz, Etali^our^rch,
Winkl, Michclsdorf, Pettlödorf, T»schenthal,
Roschanz und vom Welngebirge Wclicschni^,
auf 6 Jahr,, vom 1. Jänner l 8 l 7 angcfcn^
gen, in der Amlskanzlei dj.ser Hllrschaft mit«
lelst öfft>nllichcr Verst.igcrunq mit dem B.lsatze
in Pachr ^r^e^cn werden >,nd da') die Pachlbe«
dingnisse täglich hieramts einacsehen werden
können. — Verwaltungsamt S<lscnt)<rg am l .
December 1646.

Z. 1972. (5) Nr. 212.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Besetzung der erledigten Forstmcisters-
stelle auf der Edlen von Parovich'schen Herr«
schaft Csubar, im löblichen Agramer Comi-
tate, in Civil-Croatien, mit welcher ein jahr-
licher Gehalt von 3UU fl. C. M . und 8U si.
als Stampeluligsgebühr, dann tt Metzen Wei-
zen, 4 Mctzen Weißgemisch, 2 Metzcn Gerste,
9 Metzen Erdäpfel, 12 Klafter Brennholz
und 6 Eimer Wein nebst freier Wohnung und
Pfevo-Deputate verbunden ist.

Alle Jene, welche diese Stelle zu erhalten wün-
schen und ihre dießfalligen Studien zu Schemnitz
oder Mariabnm absolvitten, haben ihre Studien-,
Moralitäts- und Dienstzeugnisse dem unterzcichne-
nctcn Verwaltungsamte längstens bis Ende Fe-
bruar IH-l? portofrei einzusenden und sich zu-
gleich über die Kenntniß >der croatischcn und
deutschen Sprache unter Einem auszuweisen.

Vom Verwaltllngsamte der Herrschast
Csudar am 28. November 16^6.

3- 2005. (2) Nr. 3685.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird lue«
mit öffentlich dekaum gemacht: Es sey in der Ere»
cutioxssache dls Manm Widmar ron Senoselsch,
wider Anllm Hvovatin von edenda, »vegen aus dem
Urtheile ddc>. l l . December 1845, Z. 3535, imad.
,5. April l«46, schuldigen l 5 0 f i , l7si . 48 kr. und
Oerichcskosten pr. 5 ft. 13 kr. C. M . o. ». <-, in
die Uebertragllng der >nit Bescheide vom l7 Jul i
l8^ii>, Z. 2^?l), auf den l . d. M . anl?eraumlen 3.
und letzten exccuiiven Feidielung der, dem Anton
Hrov.uin gchliiigen, in Scnoselich 5ub Lonscr. Nr.
1l9 gelegenen, der löblichen Herrschast Senose:sch
»ul» Urb. Nr. "?/^ zinsbaren Halden Untcrsaß sammt
An. und Zugehör gewilliget, und diese auf den 8.
Jänner 1847 Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerich-
te bestimmt worden, wozu die Kaufliebhaber mit
dem Veis^e eingeladen werden, daß gedachte Rea-
lität auch unter dem genchtlich erhobenen Scha'tzungs-
wcrthe von 655 fi. l 0 kr. lintangcgeben werde.

Das Echä'tzungsprotocoll, der Grundbuchser«
tract und die Liciiaticnsbedingniffe können täglich iu
den gewöhnlichen Amlssiundcn bei diesem Gerichte
einge>ehcn werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 2. De-
cember 1846.

Z. 2UI9. (2) E d i c t . Nr. I960.
Von dcm gefertigten Bezirks - Commiffariate werden nachstehende militärpflichtige Individuen:

> I Geburts > ^ ". ^
^ - ^ l N a m e n oder Z ^ Pfarr Z Z Anmerkung.

! Wohnort ^ ^ W " ^

1 Thomas Weber Ob. Pirnitsch 40 Flödnig I82<1 Sind am 10. Otto-
2 Match. Strekel Tazen 8 St. Martin 1825 ber d. I . am Assent-

Platze in Laibach nicht
erschienen.

hiemit aufgefordert, binnen 4 Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes, zuverlässig
Hieramts zu erscheinen ^und sich über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, wiorigens sie als Rekrut!»
rungsfiüchtlinge nach den bestehenden allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Bezirks-Commissariat Flödnig am 15. November 1846.
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Z. 2U22. (2) E d i c t . Nr. 2U55.
Von d.m Bezirks-Commifsariate Wippach werden nachfolgende, zur dicßjahrigen Mil i tär,

Widmung nicht erschienene Individuen aufgefordert, sich binnen 4 Monaten so gewiß persönlich
Hieramts zu als sie sonst nach dem Gesetze behandelt werden.

^ G e b u r t s -
S
« Vor- und Zuname ^ A n m e r k u n g .

^ Jahr O r t Z Z

^ Anton Rupnik >9-2t) Prcdgrische ,5 ^
2 Anton Kouschza 1626 Ustia /»5
I Anton Schuanut »62/. S t . Veith ,
^ Franz Frost 162^ do. 2 " "
5 Ierni Bratousch >92^ do. ^ «
f) Johann Riipnik l«25 Merslilog »
7 Joseph Frost 1U25 Podraga 64 j
8 Friedrich Thomann 3^3 Sturia 7 ^
a Jacob Koschmann »62) Wippach 1,5 "

10 Joseph Vittes >Ü2) do. »67
,» Matthäus Paulitsch »622 Podkrai l2
,2 Johann Putz 1Ü22 do. 2 l >̂
i3 Franz Zhuk lU22 Stermetz » V ^
lH Gregor Seraschin 1822 Urabzhe »9 /
15 Johann Stcphanzhizh i t t^ l Podkrai 2^
16 Johann Rudolph »62! Lome 17 —
17 Fortunat Frost l82. St. Veit 2« ^
18 Anton Meßeßneu 1620 Manzhe 7
19 Johann Paulin »820 Wippach 17 ^
20 Mathias Reih »619 Kleinpule ,5 ^
2, Blasch Habde löiyj Iderskilog ^ ^
22 Iobst Thominz »619 Sadlog 35
23 Joseph Neminger ,6,9 Sturia 49 ""
2^ Johann Iamschek »8,9 Wippach 4»
25 Johann Pozhkar 16,9 Mahnizhe 7
26 Michael Habbe 16,6 Sadlog 6

Bezirks-Commissariat Wippach am 2. December I846.

Z. 2023. (2) E d i c t . Nr. 1767.
Bon der Bezirksobrigkeit Seisenberg wird nachstehendes militärpflichtiges Individuum, als:

.̂ D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n "

« .̂ ^ m.l, A n m e r k u n a.
^ . Vor-und Zuname Wohnort ^ P f a r r ^ ^ .

^>

t ! Johann Hotschevcr Kaal II Ambruß 1826« paßloß abwesend

mit dem Beisatze vorgeladen, daß er binnen 4 Monaten um so gewisser hieramlS zu erscheinen habe,
als er sonst nach den bestehenden Rekrutirungsgesetzen behandelt werden würde.

Bezirksobrigkeit Seisenberg am 3. December ! 8 4 6 .
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I . 1983. (3) . Nr. 2319.
E d i c t .

Vo« der unterfertigten Vezirköobrigkeit werden nachstehende, zur dicßjährigen Rekrutenstel«
lung berufene und auf dem Assentplatze Adels berg weder am 12. und l3 . noch am 2U. Octo-
ber l. I . erschienenen, theils lcg^l, theils illegal abivesendc Individuen, als:

K ^ « a m e n ! W o h n o r t ^ ' ^ Anmerkung.

1 Lucas Vidmar Razhova i l l 182« Illegal abwesend
A saspar Hojan Iellilschenverch 20 „
3 Johann Kenda Untcrkanomla 43 .. '.
4 Franz Baiß Idria tl-z ' ,^2» „
5 Lucas Iereb Dobrazhova 25> 1623
<i Stephan SeUcnz Staravaß 22 1»2l Legal abwesend
7 Martin Waith Iellitschenverch 2i» « Illegal abwesend
8 Jakob Kauzhizh Sairach t> l̂ ^<> ^egal abwesend
9 Johann Novak Razhooa 7 „ ' „

lN Franz Schinkoutz Unteridria 15, „
1Z Jakob Peer Idr ia i«l> 1k<18 Illegal abwesend
12 Valentin Zörer Sairach 21 I«25 .,
13 Alois Rudolf Ior ia 222 l»24
14 Lucas Wruß Untcrkanomla 2 l 1^22 L<.gal abwesend
15, Joseph Miklauzhizh Sairach 24 18^l .,
I « Karl Miklauhizh „ 24 1<^2(l Illegal abwesend
17 Mathias Nagode Perch 5 " „
1« Matthaus Zigalle Idria 3U9 „ .,
I t t Thomas Hladnig " 1^7 1U1l> öeqal abwesend
20 Johann Iercb „ 244 „ Illeqal abwesend
21 Mathias Trattnik ., 3«U ., ^tgal abwesend
22 Anton Kenda „ 37U 1818 Illegal abwesend
23 Andreas Nagode Sauraz 5» 1 ĵ»7 Legal abwesend
24 Joseph KoUenz Sairach 15 „ „
25» Kaspar Saitz Oberbresnig 7 „ „
2l l Thomas Bloschitsch Jellitschenverch 43 ., .,
27 Thomas Ilirmann Z Idria ! 14U z « „
28 Lorenz Waiih Karnitze bei Sairach! 1 I8ltl
29 Johann Marre Nasellu I 5 ,. Illegal abwesend
30 Anton Nagode Razhora ! 7 „ v
3^ Blas Feisig Hlevcnverch ! 12 « Legal abwesend
32 Joseph Pirz Iellitschcnverch ! 8 ', Illegal abwesend

. 33 Matlhäus Schulgai Voiska ! 41 „ Legal abwesend
34 Andreas Schulgay Idria N ^ »,
35 Anton Ecdey, fälsch- »/

lich Anton Blasnig.I „ 13
36 Gregor Eupanzhizh „ 1'̂ i> „ .,
37 Johann Makuh ^ 3«5, ^ Illegal abwesend ^

>
beauftragt, binnen 4 Monaten, vom Tage der Knndmachung dieses Edictes, ihr Ausbleiben von
dem Assentplahe so gewiß zu rechtfertigen, als sie widrigens als Rekrutirungsflüchtlinge behan-
delt, und gegen sie nach den dießfallS bestehenden Vorschriften verfahren wenen würde.

K. K. Bezirksobrigkeit Idria den 26. November 184«.
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Gubcnnal - MrlMvarungen.
Z. 200U. ( l ) ' ^ ' . . . ' ^ ' ' ^ , Nr . 2^, l6.9.

K u n d m a c h u n g .
H a n d e l s « u n d S c h i f f f a h r t 6 ° V e r-
t r a g zw ischen S e i n e r k. k. a p o s t o l i -
schen M a j e s t ä t u n d S e i n e r M a j e -
stät oem K ö n i g e b e i d e r S i c i l i a n . —

^allt hohen Hoskammer « Präsidial ° De .

cretes vom !6 November l ^ ' l t t , Z. 835')
wurde zwischen S.,l,er k. k apostolischen Ma^
jcstät llni) S r . Majestät den» Könige beider Si»
cilien am t. Ju l i l6lk> nachstehender H.,ndc!s-
und Bchif f fahrls ' Ve r t r ag , welcher am 3. Oc^
loi'er l 8 i 6 , als dem T^qe der Auswechslung
der N^tlficacioncn, in Wnksamk.il getreten ist,
abgeschlossen. — Laibach am 27. Noo. »3 l6 .

H a n d e l s - u n d S c h i f f f a h r t s - V e r t r a g zwischen S r . k. k, apostolischen
M a j e s t ä t u n d S e i n e r M a j e s t ä t d e m K ö n i g e b e i d e r G i c i l > en .

Von den beldersritiqen Bevollmächtigten unterzeichnet zu Neap.l am 4. J u l i l 8 l 6 , und in den
Ratif ication»« ausgewechselt ebe» oastldst am 3. October l » 4 ä .

NOS FEKDINANDUS PRIMUS, Oivina'fa-
vaiitc Clemcntia Austriae Imperator; Ilie-
rosolvinae ; Hungarian, Bohemiae , Lom-
bardtae ei Veuet.iarum , Dalmatiae , Croa-
tiac, Slavoniae, Galiciae , Lodorneriae ct
Illyriac Hex* Arclndux Austriaoj Dux Lo-
tharingiac, Salisburgi, Styria«, Caiiutlii'e,
Caruioliae, Supcrioris el Infcrioris Silcsiae;
Magnus Princeps Transilvaniac j Marchio
Moravia ; Comes llabsburgi elTirolis. etcelc.

— Nntum testatumque omnibus et singu-
lis, quorum interest, tenore praesentiurn
facimus: — Posiquam a Nostro el a Pleui-
poienliariis Serenissimi et Poleniissimi Ke-
gis Uegni utriuscpie Stcili ac specialis Irac-
tatus, fine staUiliondaruin et amplianda-
ruin niler uuiusqtie Nostrum imporia sub-
diiosque commercii et navigations rclutiü-
nuui, die 4. Julii anni currenlis Neapoli
cuuclusus ac si^nalus suit, tcnoris sequentis :

( , I n n o in e d e 11 a s a n L \ s s i in a e d
jj^4r| v is ib i I Q T r i n i t a ! Sui Maesial'lm-
perato'C (li Austria e Siia Majesty il Kc del
Kcjjno delle due Sieiliae , animalc da MU
egual desiderio di csiendere, aceresecre
c consolidarc le rclaziuni cominerciali tra
loro Stati lispeLlivi, e di procurare tultc
le facilila a lutti i^\i incoraggianienti pos-
sibili a quelli do' loro suddili die parteci-
pano a lali rclazioni; pcrsuasc die nulla
potrciibe piü cunlribuere al compimento de'
Joro mutui desidot j a talc oggcllo , qnanto
l'aboliziotie reciproca di tuil' i diriiii dif-
fcrcnziali di navigazioiie e di dogma, e di
tulte le prcrogaiivc c privilegj esclusivi di
cürniner«:io. di cm i sudditi di una delle
due parli bauno fiuora goduto in preserenia
di quelli dell' akra ne' loro risp.ellivi Stati,
lian uoininalo de' Plcnipotcnziari per con-
cbiudere u:i Trattalo a tale cssetlo, cioe: —
Sua MaesLa l'lmpcratore di Austria: Don
F e l i c e P r i n c i p e d i S c h w a r z e n -
b e r g , Cavalicre Gran Croce decoraio del
Gran Curdone dell' ordine sanro e inilita-
re do1 S. Maurizio e Lazznro di Sardegna,
Cavaliorc di a. classe del Real «rdine Prus-
siano dell' Aquila rossa in brillanti, Cava-
liere di 3 classe dell' Imperial online rus-
so di S. Wladimiro, UfliciaJe dell' Impe-
riale ordine biasiliano dell.i Croce del uicz-

C3. ÄmtS-öl. 9h. 149. ö. 12. T)tc 1846.)

— I m N a m e n 0 e r a l l e l h e i l i g st e n u n d
u n t h c i l d a r e n D r e i e i n i g k e i t ! — S> ine
Majestät der Kaiser von Oesterreich , und Seine
Maz.'stät d.r Köül^ l'tioer S ic i l i en , rcn 0cn,
,j,l.lch»n Wunsche bcftclt, b i , Hanpclövrrdin-
dungen zwlschen Ihren b,ioersritig,ll Staaten aus-
zudehnen, zu re« mehren und zu l'cftstlgen, und oen-
lenigen Ih re r l lut.r lhanen, welche an diesen Ver-
bindungen Antheil nehmen, alle möglichen Erlc'ch-
terungen und ?lne,fcrungel, ^u gewähren, und in
der Ueberzeugung, daß zur Erfüllung Ih rer die-
sen Oegenstano bttreffcnoen wcchs.lseili^eu Wün-
sche nichts mehr l>,»tragen könne, als die gt«
genslllige Adschassung «llcr alk Schlfffahrtö-
v^cr Zollgebühren bcst.>he„c>.n Di f fer .n t i^ l , Ab.
gaben und aller ausschließenden Hand.lsvor.-
rechte und Privi legien, deren dic Unterthanen
des ein«« d^r beiocn Theile sich bisher vor je-
nen des anderen i<, Ihren resp«ctioen Staaten
erfreuten; haben bevollmächtigte zum Abschluz-
ss ciueH ^u diesem E»de zu ,rllcktet,den Trac-
tateS ernannt, und zwar: — Seine Majestät
der Kaiser von Oesterreich: den H e r r n Fe.
l i x F ü r s t e n v o n Sck W a r z e n b e r g , Groß»
kreuz des helligen und mllilallsch^n s t . Mau-.
ritiuS und LazaruS Ordens von Sardinien,
N>tter deö köni^l. pstußischen rothen Aoler.
Ordens zweiter Ll^ffe ln Gr i l l än t .n , und deb
k.isell. russischen S t . Wladimir - Ord^nS dritter
El^ss.', Offl<ler des k^ls.rl, irasilisch^n Oldenö

2
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zodi, Ciambelhino, Consiglicre intimo at-
tuale di Sua Maestä Imperiali e Reale Apo-
stolica, Generale Maggiore dcllc Sue Anua-
t e , e Suo Inviato straordiuariu c Ministro
Plenipolcnziario presso la Real Gorte delle
due Siciliej - E Sua Maesia il Re del Re-
gno delle duo Sicilie: Don G iu s t i n o F o r-
iiui.-ito, Cavaliere Gran Croce del Reale
Constaniininno militare ordine di S. Gior-
gio, e tli quello di Francesco 1., Jnsiguito
dell' Iiuperiale ordine russo deJi' A<juila
bianca, del Gran Gordonc del Reale ordine
francese della Legione di Onore, di quello
dei S. M.uirizio e Lafczaro di Sarde'gna,
e di quello di Danebrog (jj Dauirnarca ,
Ministro Segretario di St.ilo di Sua Mac-
sta j — Don M i c Ii e'l c G r a v i na e . R e-
quesf i t iz P r i n c i p e di C o m i t i h i, Ca-
valiere Gran Croče del Real ordine di Fran-
cesco I., Insi^nito delV Imperiale ordine
rüs'so dell' Aquila bianca , del Gran Cor-
done del Re.'d ordine francese della Lcgio-
ne di Oiiorc, di quello de' S. Muurizio e
Lazzaro di Sardegna, e di quello di Da-
nebrog di Daniniarca, Gentilnomo di Ca-
mera con esereizio e Ministro Segretario di
Stato della Su.i Macäta; — e Don A n t o -
n i o S p i n el l i d e ' P r i n c i p i di S c a -
le a, Commendatoie del Real ordino di
Francesco J., Cavaliere di 1. classe sleli*
Jrnperiale ordine russo di S Ann.i, e Gran-
de Ufliciale del Reale ordine francese del-
la Legione di Onore, Gentiluomo di Ca-
mera della Maesli Sua, (ionsu'tore della
Consulta Generale, Soprantendenle Gene-
rale degh Arcbivj del Regno, ed Inicnden-
te della Provincia di Napoli. — I qunli
dopo di aversi coinunicati scambievolnien-
te i rispeltivi pienipoteri, e trovati questi
in buona e dovuta forma, sono convenuti
et h m conebiuso i seguenti articoli :— A r-
t i c o I o I. Vi sara reeiproea liberta di coin-
mercio e di navigazione tiu l'Impero di Au-
stria ed il Regno delle due Sicilie I sud-
dili di ognuna delle alle Parti contracnli
avranno una piena liberta di viaggiarc e di
risiedere sul territorio e negli Siati dell'
altra1 per attendere a'loro afFaii, c godran-
nO n Laie essetto della slessn sicurezza e
protezione di cli« godono gli .'bitandi del
Paese od i sudditi delle Nazioni piu favo-
rite, con Tobbli^o di soltoporsi alle leggi
ftd alle ordinance stabilitevi. Avranno il
diritto di disporre de' loro beni personali

vom sudlichen Kreuze, wirklichcn Kämmerer und
ßchclwi'n R a t h S ^ i i i l r k. k. ^postolischrli M ^ -
jel'läc, Otl,elc»lmajor,n ihivn Almecn und I I ) -
ren außerordentlichen G.sandten und bevoll-
mächtigten Minister an dem königl. Hofe 0 ^
der S i c l l l e n ; — U»d Seine Majestät der Kö<
niq beider ^ l c i l i . n : den Herrn J u s t i n u s
F 0 r t u n a l 0, Grosiklcuz d.-5 koniql. constan-
tiiusch - militärischen L t . Oeorg . Ordens und
jenes des Ordens Franz I., R i t ter des k^iserl.
russlschcn weißen Adl^r < OldenS, Großflcuz
drü t ö l l i ^ l . französischen Oldens dcr (syrenlc»
gion, des sardililschen S t . M a u r i t i u s - und
La^arus- lind des dänischen D^nel>rog-Ordens,
Minister- Staacssecretär Seiner Majestät; —
den Herrn Michael (^l-iivinu v Kc.^nc?8dn/. F ü r-
st en v o n C 0 m i t 1 n i , Großkl.uz des koni^l.
Ordens Franz I , R i t ter d.K kaisell. russischen
weißen A d l e r - O r d e n s . Oioßkleuz des königl^
französischen Oldens der Ehrenlegion, des sö'-
n ig l . sardinlschcn 2 t . M a u r i t i u s - und ^aza«
rus - und des köliigl, dänischen Danebrog ^ O.r,l
dens, dienstthuenden Klmmerheirn und M i n i -
stll' Ztaatssi'cretär S , i i n r Majestä l ; — unv
Ven H^rrn ' A n t o n H p l n e l l i aus dem H a u -
se des Fürstin von S e a l e a , Commandeur
oe-s königl. Ordens Flanz I. , R i t ter des kai-
jVrl. rujl>schen 3 t ?lnnei«' Ordens erster Classe,
und Groß - Officier des königl. französischen
Ordens der Ehrenlegion, Kamnnrhcrrn Heiner
Majestät, Mi tg l ied der General > <Zonsulc>te,
General > Overinlendanten der Archive des K ö '
nigreichcs «nd Intendanten der Provinz Nea-
pel ; — welche, nachdem sie sich wechselseitig
die betreffenden Vollmachten mitgethei lt, und
dieselden in guter üno gehöriger Form befun«
d e n , sich über die nachfolgenden Artikel v<r»
einbart und darüber abgeschlossen habe«:
A r t i k e l i . Zwischen den, Kaiserthume Oestcr»
reich und dem Königreiche beider Bicil ien soll
gegenseitige Handels - und 3ch'fffahrtsfrcll)eit
S t a t t finden. Die Untelthanen jedes der bei-
den hohen loncrahirenden Theile sollen cincr
völligen Freiheit genießen, auf dem Gebiete und
in den Staaten des anderen Theiles zu reisen
und sich zur Besorgung ihrer Angelegenheiten
daselbst aufzuhalten, und sie werden sich zu die-
sem Ende eben der Olcherheit und dcs Schu-
tzes zu erfreuen haben, welchen die öandrsbe-
wohner und die Unterthanen der am meisten
begünstigten Nationen genießen, mit der Ver«
pftlchcung jedoch, sich den dort bestehenden Ge-
setzen und Verordnungen zu unterwerfen. S i e
sollen das Rccht haben, über ihre persönlichen
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per mezzo divendita, donazione, permu-
ia , testamento o di ogni a lira qualunque
mauicra, senza die sia Ioro opposto il ini-
nimo ostacolo o impcdimenio. — 1 Ioro
credi , se sono suddili dell* allra Parie con-
traonie, succederanno aJ l<>ro beni, sia in
\ i r iu di un icstarnenlo , sia ah inicsiato ? e
potranno prcndcrnc possesso, sia di persona,
sia pernifzzo di allriagcndo in loro vece, non
che disporn© a volonta — In queHc parti
doll' Impero di Austria } dove cssendovi
leggi parlicolari chc rendono il diritto al
possesso de' beni Condi dipendente da de-
finite qudita pcrsunali dell' acquistatore,
i suddili del Regno delle due Sicilie an-
dranno soggetti alle l^ggi e prescrizioni,
che in casi simili si applicano a' ^uclditi di
Sua Maesta Jmpei i;de. Quindi vicne espres-
saniorilc eonvenuto , che luitc le slipula—
zioni relative alia reciproca abuliziune del
dirilto di detr.izione (gabella hacredilaria)
e dell' imposla di emigrazione, contenute
nella Gonvenzionc conchiusa in Vienna il
19 <li ;\oosto 1844? restano e resteranno in
pieno vigore. — I sudditi di ngnuna delle
alte Parti contraenli che riseggono o vi »g-
giano negli Stati dell' altra , non saranuo
obbli»ati, sotto verun pi 'desto, a pagare
altre t.'isse o iaiposte, che quelle le quali
sono pagale >̂ potranno pagarsi dalle Na-
zioni le piü favorite. — Saranuo essi esen-
ti da qualunque servizio sia per terra, sia
p£r,,jnare, ^ a P'estiii forzosi e da ogni
conlribuzione slraordinaria, purche non sia
generale 0 stobilita per legge. — Le loro
abit 'xioni, j magazzini e tutto cio che ne
fa parte e loro apj>ariiene per oggeui di
connnercio e di residenza saranuo rispctlali,
non saranno soggelli a visite <> perquisizio-
ni vessatoriej ii(>n potra farsi alcuno esame
o ispezione arbitraria delle loro carte, libri
e conti commerciali, ne'potranno tali ope-
razioni praticarsi altrimenti, che se ed in
quanto cio vicne ammesso e regolalo dalle
leggi alle quali vanno soggetti i proprj sud-
diti. — Sua Maesta I'lniperatore di Austria
si comproinette di guarentire in tutte leoc-
casioni a' sudditi di Sua Maesta il Re del
lie-no delle due Sicilie che risiederanno
»e* Suoi Stati c Dominj, la conservazione
della loro proprieta e della loro sicurezza
personale, nel modo stesso che sono gua-
rentite a1 Suoi sudditi, ed a' suddili delle
Nazioni le piü favorite, — Sua Maesla il

Hüler im Wl>ge des Verkauf,s, der Schenkung,
dis Tausch.s, der lctztwilli^e,, ?l>,ordnuliq, odl'r
»n jeder andren ?lr l ^u v.rsügen, ohne daß
ihnen das gerillgste H iüd. lü iß lider irgend elüe
Schwi t l i ^k l i t «n ocn Wt'^ q c l ^ t werde. —
I h r e i f t t e » , we„n sie Unterthanen des ande-
r»n d«r contrat)ilc„5el' Theile si»,d, sollen, sey
es kraft ein^r lehlwil l i^en Ver füqunq, oder l»l>
iln«''».^!,«^ in ihr Vl lwöqct ' . »lachfolqen, und da-
ron sowoyl p.'lsöi'lich als durch Andere, wel-
cke an ihrer Etcl le handeln, Besitz nehmen, so
wie allch nach ihrem W>ll»n darüder verfügen
können. I n jene,, Theilen des Kais.rthu-
me6 Oesterreich, wo d.sondere Gcsctze best.hen,
welche das Reckt Ve6 Besitzes liegender Eu te r
von bestimmten p'rsönlichen Eigenschaften dcö
Erwrrbers abhängig machen, werden die Un^
terthanen des Köni.uelchcs deider Gici l ien den
Gssitzen und Volschllf len unterworfen s»yn,
welche in «llich»,, FäU.n auf die Unterthanen
E r . k k. M' jcstat ) lnwfndun^ finden, Es wird
duller auch al<sdlückl>ch ftstgeseht, daß alle Bc -
Üimmungen. lvelch»' sich auf die q.'gensitlqe Ab-
schaffung des Adfahrcsg.ldls (^ i '^c l la l i. jt ' l 'ecii.
w r i u , ?ldschoß) und der?lus!vanderungsqel)ühr
beziehen und in der zu Wien am l i ) . August
l<^^4 ab^schloss.NiN Usb^ll inkunft enthalten
sind, in vollerKr>«fl bleie,'in und h infürzu blei-
ben haben. — Die Unt<rlha»ei, jedes der ho-
hcn contrahivinden Thcile, welche in den Gtaa-
ltN des anderen wohnen oder rcisen, sollen un-
ler keinem Voiwande zur Entrichtung anderer
Taxen od.r Auflagen, als derjenigen verhalten
werd»», welche von den am meisten begünstig«
ten Nationen t»,zahlt werden oder in Zukunft
zu bezahlen s»yn werden, — S ie sollen von
jeder Art Land , oder Be,dienst, von Zwangs,
darlehl'n und jc-der außerordentlichen Auf lage,
wenn sie nicht allgemein eingeführt oder durch
daS Gesetz bestimmt ist, ausgenommen seyn. —
I h r e Wohnungen und Magaz ine , so wie
a l les , das einen Theil davon bildet und in Be-
zug auf Handel oder zur B^vohnung dazu ge-
h o l t , soll respcclirt, keinen Beschwerden, Un«
tersuchung.'n und Nachforschungen ausgesetzt
s 'yn , noch sollen ihre Handelsschriften, B l i -
cher oder Rechnungen eu,er eigenmächtigen Un»
tersuchung oder Einsicht unterzogen werden,
und können solche Handlungen nur in so weit
vorgenommen werden, als sie von den Gesehen
zugelassen und geregelt werden, welchen die eige.
nen Uoterlhanen unterworfen sind. — Seine
Majestät der Kaiser vo», Oesterreich vcrpftich-
let sich, den Unterthanen Seiner Majestät d«°S
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Re del Rcgno dello due Sicilie da parteSua ,
promette di assicurare 11c' Suoi Stall e Do- '
minj il godimcnio degli slessi privilegj a'
suddili di Sna Macsta rimpuratore di Au- ;

slria. — A r l i c o l o II I suddili di Sua
Maesia l'Imperatorc di Austria non saran-

110 sottoposti ne' Dominj di Sua Majesia il
Re del Regno delle due Sicilie ad un siste-
ma pivi rigoroso di esamc e di pctquisizi -
ne per parte degli Ufliciali dogauali, d ie
i suddili di Sua Maesta il Re del Re-no
delle due Sicilie. — ^ delU stessa matiiera
i suddili di Sua Macsia. il 1U1 del Hcgno
delle duo Sicilie non saranno sottoposti no'
Dornin] di Sua Maesia l'lmperatore di Au-
stria ad mi sisteina di csamc e di pcrquisi-
zionc piu ri»oroso clie i sudditi di SuaiM.i-
esia l'ftnperaiore di Austria. — A r t i c o l o
111 I sudditi di sua Maesia l'lmperatore di
Austria negli Siati di sua Maestä Siciliana
potranno libcramentc Iratlarc i loro proprj
affari da se stessi, o cumuieltcrli alia ge-
slione di quelle persone, chc giudichcr.iii-
•iio a proposilo di nominate come loro sen-
sali, fatton o agenti ; ed i sudditi di Sua
Mriesia Imperiale non saranno iiiipcdili nel-
la scelta delle persone che potranno agire
in lale qnalita, ne tenuti « pagarc veruu
salario o rimuner-mone ad alcuna persona
che non sia di loro scelta — Una libeiia
assolu!a sara data in tulte le circosLanze aV
compratorc ed al vcndilorc di trattarc in-
s ieme,c di fissare il prczzo di un eflelto
O di una incrcanzia qualcunqur itninessa ne-
gli sLoti di SuaMaesta il Re del Rogno del-
le due Sicilie, o esportata da essi j salvo
in generale gli affari pe* quali le leggi e gli
usi del paese esigono l'azione di agcnlispc-
ciali. ~ 1 sudditi di Sua Maesia il Re del
Rc^rio delle due Sicilie godranno neglista-
ti di Sua Maosta I'lmperalore di Austria
de' medesimi pri\il(>»j, e solto lo sicssc
condizioni. — A r t i c o l o IV. I prodotti

Kön igs beider ^v i c i l i cn , welche in I h r e n S t a a -

ten und Domin ien sich ciufh^lt. 'n w . rocn , die

E rha l t ung ihtcs E igenthums lind ihier pcr^

söilllchln Sicherheit t'ei je0.r G r l ^ e n h c i r , l » eden

dem M a ß r ^u qcivahren, in «reichem ihre ciqenen

Nnt^rthanen und 5le d^r am m»ilt»n de^l'ilisiig«

t«n N^t lo in 'n sich ders.ldcil . l f l . u e n . — Zc inc

M^>».stät d»r Kö>ng bciblr S i c i l l en »erstichten

sich I l ) l , s The i l s , in I h r e n s taa ten und Do<

mini«'!! den U' t te l th^ncn H^ciner Majestät des

K.nj>r6 ooi, O.stnrc ich dtn Genuß derselben

V m l h c i l e zu s i ch ln , — A r t l k e l l l . D i c U n »

tel thai^ ' i , i3ciii«'r Majcstät des Kal's^lö von

Ocslc«reich sollen in d^n s t a u t e n Se im ' r M a «

jester d<s KönigS deidlr G ic i l ien keiner strcn'

g,r»n Bcl )6»dluüg und Durchsuchung ron S e i -

le der ^ o l l d ^ m c r n nuce l ^qcn werden, alb t>i<

NlU.r lha l l^ i i Se iner Majestät d.ö Kön igs t'ei-

dcr S ^ l N . ' l , . — U»d ln ders.ll 'rn A r t sollen die

Unter th^ ln , , i3 l ln<r M^jest>N d.s Kön igs l)ei»

der S i c i l i c l , in d.'N S t a a t e n Seiner Majestät

d ls Ka,s.' ls von Oesterreich keiner strengeren

zollamtliche,! B<hnid l l»nq und Durchsuchung

unterzogen werd. ' l , , c»lo die U>ilt,th<inen K e i -

ner Majestät dls Kaisers vc"^ Oesterreich. —

A r t l k c l 1 1 1 . Die N'Nerthsnei, E e i n . r Ma«

jestäc ses Ha>sel5i von Oesterreich soll<n i l , den

S l a v e n G e i n r r sicilisch.,, Ma jes tä t ihre Ge«

schälte entweder s»I^st t ' l s o i g . n , oder di ls. l l icn

der Führung jener Personen ülierq.ben können,

welche sie zu ihrc» L . x s ^ l e n , Factoren oder

Agenten zu ernennen für an^mcss,n fluden wer-

den ; auch sollen dic Ni terch^nen S c i i n r k k.

M^ j ' s t . i t >n der W a h l je„er P . rso l l en , welche

in dieser Eigenschaft für sie zu Handel»» haben,

ivel ' l r gehindert noch gehalten seyn, einer nicht

von ihnc» sliest ^s>vä!)lcen Pcrson irgend einen

S o l d oder V ' l g n i u i l a zu t>szahlcl!. — Dem

Käl i fc r und dcin Verkäufer soll unter aNen Um-

ständen eine r o l l t e Freiheit ^el^ssen s.yn, üder

den Prcitz eineh Gegenstandes od»r eiuer 2üare,

sie mag ln die s t h a t e n se iner Majestät dc<;

Kön igs Arider S i c i l i an eingeführt oder aus

denselben ausgeführt werden, zusammen zu han«

deln und drnsilben festzusetzen, wovon jedoch

im Al lgcnnmen j .ne weschäftc ausgenommen

sind, zu deren Schllchtuna die Gesetze und Ge«

vräuche des Landes die Dazwischcnkunst deson«
derer Agenten erfordern. — Die N>U<rthantN
Beiner Majestät des Kömgs beider S'ci l ien
werden sich in d.n Staaten 3e>n.r Majestät
d.s Kaisers von Oesterreich ders.lbeu Vortheile
und unter del'ielben B ^ i n g u n g . n zu erfreuen

l haben. — ? l l l l k e l l V, D>e Erzeugnisse deb
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del suolo o dell' industria dell' uno de' due
Pacsi immessi dall'utio tic 11' allro sia per
mare, sia per terra, saranno lassati nello
stesso mod >, die gli stessi prodotti iui-
messi da o^m aitro Paese qualunque, enon
siniiino soLtuposti ad alcuti da/.io doganale
o di transito, o ad altra imposla, divcrso
o piü elevato. — Sua Micsia riiiipc-ratore
di Austria c Sua Maesia il Re del Ilcguo
dcllo due Sicilie, si ol>blig;m<> di nou a c~
cordare » suddilti o ciltadiai di alcu > al-
Ua Potonza in maleria di couunorcio o tli
navi^'azioni, alcuti ptivilcgio, favorc o iui-
mmiila, senza esleuderlo nel tempo stesso
al conimereio ed all \ navigaziane deil al-
tro Pacse graluitarncntc, se la concessioue
e slata f-jlta a titolo graLuiio, c inedianle
una compens.izione eqtiivalcnte, per quan-
to ŝ ira possibilo d;i siabiürsi di coimine ac-
Cordo se la stessa e siata fa;ta a litolo one-
roso. — A r t i c o l o V. Time Ic produ-
»ioni del suolo odcll' itiduslria d j ' due Pae-
si, o dfi' loro rispettivi Djininj, p'o^ve-
nicnti dall' uno e potendo essere Icgalnicn-
le immessfi , depositale o imtnagazziiMie
neu' allro, saranno sottoposte i'gli stesai
dazj f e godranno degli stessi privilegj, sia
che veng.itio inimesse , dc[)osii,iie o iuiina-
pazzin He per mezzo di basiiuienti Austria-
ci o per bastimcnii delle due Sicilie nc'
porti degli siati delle due alte Parti con-
iraenti — Nell > slesso modo, tuiLe le pro-
duzioni die potranno essere legalmonte
esportale o ricspoit;ite da uno dc 'due Pae-
•si neir allro, syranno sottoposte ai mC(Jc-
siini d^zj, e godr.-inn') de* medesimi privi-
legj, riduzioni, benefizj, concession! e re-
stituzioni, sia die vengano csportate o rie-
sporlslle con bastimcnli dell 'uno e dell'al-
tro Paese. — A r t i c o l o VI. La nazi'iia-
lita de' baslimenli saia riconosciuia cd ain-
niessa scam!»ievolmente secondo le leggi
ed i rcgol;mienti particolari ad ogni slalo,
pel mezzo delle palenti c carte di bordo,
rilasciate dalle corrispondonii aulorita a' ca-
pitani od a* padroni, — A r t i c o l o VH. I
baslimenli Auslriaci arrivando ne' porti de'
Dominj di Sua M»esla il Re del Kc»no del-
le due Sicilio, e rcciprocamente, i basli-
nienti Siciliani giungendo nc' p >rli di Sua
Maesta rJmperjitorc di Austria, saranno
""«iitiiti no' due Paesi al loro arrivo, duran-
le la loro dimora ed all i loro uscila , sullo
slesso piede die i baslinicnli nazi-jiiali, per

(3• 7fmtö*»r. 97r. IW ». 12. ©ff. 1846.)

Boden? oder der Industrie des einen dcr
beio.n L^inocr sollen, wenn sie zur 2«^ oöer
zl» Lande auv d>,'m ei'ien in das andere e,nge»
f ü y l l wcrdei,, in derscldin ?lrc taxi l t »verdci,,
wie die a>»6 irgend cin.'m anderen ^ande eln;e-
s'üyrtcn «Äegenständc qliichcr ?lrs, und sollen
keiner verschiedenen oder höheren ^ol l « oder
Dllrchs'uhlü ' Gebühr, over einer andern Ausla-
ge unterworfen werden. - Beine Ml j fs tac der
KaijVr von Oesterreich und S. ine Majlst^ic der
Htönig belvcr Hi . i l ien v^rpfl,cht.'n sich, den Un«
trrchanen o)^r A "gehönqen keiner andern Machc
in Ha«0el5.' over Schiffs'ahrtssachen ein P r i -
v i legium, <ine Begünstigung o) . r Freiheic zu
gewahren, ohne dieselbe zu qleicher Zeit auf
den Handel und die Zchifff^hrt des anderen Lan
deß Huäzudchilen, und z-var »nentgelllich, wemi
d^ü (iugestänon!ß ohne G'^enleistung gemacht,
uno m>tc<lst einer entsprechenden, wo möglich
im g>>melns>,!N.!l Einvelstänc'nii'sc f<st^lstellen«
den Erwiederung, wenn dasselbe mtt G^c«lei«
stungen erzielt worden >st, — A r t i k e l V. Alle
Erzeugnisse deb Bodens o^er der Industrie dec
l)eloen Staaten oo^r ihrer res^ectiven Depen-
denzcn, welche c,nt ein^m derselben hl-rrühren
und gesetzlicher W l i f t >n d^6 andere einqeführt,
dort medrrgel.'gt o^lr eingelagert werden kon-
0<n, soll.n dcn gleichen A ^ a b e n unterworfen
s'yü und d<rsel>.'e,l Pnoi l r^ ien sich erfreuen, sie
mögen mittelst österreichischer oder sic,llscher
Schiffe in die Häfen der beiden hoi>n contra,
hircuoen Thcile eingeführt, dort niedergelegt
oder eingelagert worden seyn. — I n qlei«
cher W^ise sollen alle Erzeugnisse , welche
aus einem der beidcn Lander in d^s andere
ausgeführt oo<r wieder zurückgeführt wer-
den können, denselben Abgaben untowor«
fen ftyn und sich eben der Pr iv i leg ien, Re-
ductioncn , Benef i ien und Nestilnlionen zu
erfreu n h iben, sie mögen mi l Bckiff.n dcs ei«
lien od^r des anderen Landes ausgeführt oder
wieder zurückgeführt werden. — A r t i k e l V I . Die
Nat ional i tät der Zch'jfe soll qegensettiq nach
den jedem Btaate ogenthüinlichen Gesehen und
Anordnungen, »n Gemäßheit der von den bl«
treffenden Beholden d.n «Zapitanen und Eigen,
thümern verabfolgten Sch'ffspatente und Ur-
kunden anerkannt werden. — A r t i k e l V I l . Die
österreichischen Schiffe sollen be» ihrer Ankunft
in den Häfen der Staaten seiner Ma!.estät de5
Kömgä beider S ic i l i en , und umgekehrt die sic
cillschen Tchiff l ' , welche in die Häfen Beiner
Majestät des Kaisers von Oesterreich einlaufen,
in beiden Landern bei ihrem Eintref fen, wäh«

2
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tuilo cio ehe rbguarda i dirilli tli tonnel-
JaggiOj di pil»H-ig»io, di pjrlo, di finale, di
quaraniena, di darscna e patente, ed altri
caiichi die graviiano suilo scaf'o del basli-
inenio sotlo qualunque denominazione, sia
chc i diritli sopra traserilti si pjghino in
favore dello Slato, sia clclle cilia o di allro
stabiliriKMito particulars qualnnqup, Semprc
che questi bastimenli venganu dneUafuente
da uno dc' porti dell' Impero di Austria in
uno de' porti de' Domiiij di Sua Maesta il
Re del Regn<» dellc duo Sicilic, o da uno
de' porti del Kegno dclle dueSicilie, innno
dci poni dcllo Impero di Austria se cari-
cbi, c pei- qii-'ilurique sorta tli viaggio se
vengonoiii zavorra- — A r L i co I o V 111. Non
saia accordutauc direlt mcuic, ne indiret-
lanicntc, ue dull' uno de' due Guverni nc
da vcruua s c i e l a , corp<na7.ionc o agente
iraitando in sun noine o sollo la sua aulo-
riia, veruna preferenza quaUiasi per la coni-
pra di alcuna produzione del s»>olo, dell'
lndusiriu o dell' arlc dell' uno de' due Sla-
ti , iinmcssa uei porti dell' allro, a molivo
«iclla nazionalita del navigliu cbe avesse
trasportata qucsla prodnzioncj essendo ben
positi a inlenzione dellc Parti coniracnti,
chc nessuna disscrcnza o disiinzionc qua-
lunquc abbia luogo a qucsto rtgiurdo. —
A r t i c o l o IX. Per cilctlo tU-ll« slipala-
zioni che preccdono, ogni prcinio, rimes-
sa o rimborso di diritli che esiste nel
rieqno delle due Sicilie a pregiudizio del
cuiimiercio c della navigaxiorio Austriaca
c, e rimane abolilo. — Egli c anche CJ
pressuinentc inteso, che alcun premio,
rimessa o rimborso di dirilti non poLra,
menlre durera il presente Traltato, osse-
re accordalo nel Itcgno delle due Sicilie
in prcgiudi/.io del c^mmcrcio e della ua-
vigazionc Ausiriaca- E recipr.camenie ;

siccome non vi esislono attualmenle nello
Impei o di Austria ne premj, ne rimessc
o rimbursi tli diritli in pregiudi/io del
comincrcio e della navigazione delle due
Sicilie, egli e bunaucbe cspressamente in-
leso, che alcun premio, rimessa o rim-
borsu di dirilli noii polrä, mentre dure-
ra il presente Tratlato, esscre accordato
neir Impt'i'o di Auslria, in pregiudi/io
del comniercio e della navigazjone del
llegno delle due Sicilie.—Nun perlanto
non saranno reputati derogare al princi-
pio di reciprocila che forma la base del

r.nd ihr.ö Aufenthaltes und bei iyvcm Äuölal i .
f>„ <,uf dem gleiche, Fllße mit den einycimi-
schcn Tchiffen in allrm ^.'handcll w>rd,i, , was
die Toi,".'«,-, Loocsen, Häfen-, ^uc l i t thu lm- ,
Ql latanläl ie-, Arsenal- und Pat<ntgebül)rcn und
a l i b l e ?lufl,!g'l, t ' . lo f fc , welche unser w^s im^
m«r für einer Ben.n, lu„g vun einein 2ch>ffe e,»
Hoden werden, s y l6 , daß die öden bezeichne-
ten G l?ül)lei, z l̂ Gunsten d<5 St.».nes oder d/r
E l ^ o t e , oder irgend einer andern besonderen
Anstalc bezahlt w . rden , so oft ?iesc Schiffe di-
rect au5 einem der Häf rn des K^ iser t^ms
Oesterltlch in elnen der H.ifen der Bänder Hei -
ner M ijcst'it dc6 Königs beider Vicili.en, oder
aus elnenl oer Hä f .n des Köin^reiä^s l'tio^r
Kicil ien in einen der Häfen d,ö Kaisertluims
Qesterreiä» mit Lalui lg einlaufen, f l i r ^ d e Ar t
von Rllse at)er, w^nn sie dloß BUlast führen.

— A r t i k e l V M . Eä soll weoer direct nych
lndirecl, iveder ron ein/r drr bewen N>^ierungen,
nuch von irgend einer GeseUsHafr, Körpers^ast
oder von ÄgeiUeii, welche in oeren 9iam^n oder un-
ler Deien Auior l lä t handeln, bei o^n Ankaufe
eines Boden , I.idussrie» oi>er Knostproducles
des einen der belden Gtaa len , welches in die
Häfen des anderen Staates clngeführt wa io .n ,
auf den 'Hrnno der Nat ional i lät des Sch'ss.s,
das dieses (Krzengnlß lranSportut hat , ein wle
wnner gearteter Vorzng ertyeil l werden, da es
die ausdrücklich bestimmte 'Absicht der concra-
ylrenden Theile ist , das; in dieser Beziehung
keinerlei Unterschled oder Auszeichnung s t a t t f in-
den solle. - A r t i k e l I X . I n Folge der
vorhergehenden Best immung» ist und bleibt
jede Z o l l - P r ä m i e , Nachlaß oder Vergütung,
welche zum Nachtheile o»s österreichischen Han-
dels und der österreichischen Hchifffahrt in dem
Königreiche beider Sici l ien b.'st.hl, abgeschafft.

— Auch wird ausdrücklich fest^seht, daß kei-
ne Z o l l , Prämie, ötachl,^ß oder Vergütung wähl
rend der D^uer des gegenwärtigen Vertrages
zum Nachtheile des österreichischen Handels und
der österreichischen schiffsahrt in oem König-
reiche beider Sizi l ien bewilliget werden kann.
Und umget lh r l , so wie gegenwärtiq in dem
Kuserthumc Oesterreich wes^-r Zol lprainien,
noch Nachlasse oder V" 'gü tnng .n zum Nach-
theile des Handels u«o der Lchiff fahrt beider
«ic i l ien bestehrn, so wird auch ausdrücklich fest-
gesetzt, daß, während der Dauer d<s gegen-
wärtigen Vertrages, in dem K^iserthume Ouster»-
reich keine Zo l l -P räm ie , Nachlaß oder Ver-
gütung zum Nachtheile deS Hindels und der
Gchlffsahrt dcSKönigreichcs beider S>cil!en be-
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Trallato di questo g io rnor i . I premj die
i rispeltivi Governi accordano a' loro Na-
zionali a fkie d'incoraggiare la cosiruzione
He' baslimer,».i mercantile 2. Lc immimi-
la accordate ncll' Austria a different i Com-
pagnie iuglesi dette Yacht - Clubs. — in
conseguenza Sua Maesta l'lmperatore di
Austria dirbiara, chc in virtu del presen-
t.o Tratlato, le disposizioni del Decrcto
Aulico e dfilla relat.iva pubblicazione deJi'
I R. Governo di Trieste degli 8 Novem-
bre i845? pe»' eff'etto del quäle i basti-
monti di commercio di INaxioni stranierc
chc non lianno allalto Trallali di Cümincr-
cio con 1' Auslria , vougono sottoposli do-
po il 1 di Marzo 1846 ad 1111 diiillo di
tonnelhifrcrio di \\n iiorino di convenzione
per ogni lonncllala alia loro enliala nc'
porti Auslriaci, non sono in verun modo
applicabili no al coinmercio direlLü ^ ne
alia navigazione del llegno delle due 8i-
cil ie, fino a die si rimauga nelle condi-
zioni slipuhil«! nello Arlicolo VII del pre-
Sente rJ'rattato. — Inoltre Sua Maesta l'lin-
pcratore di Austria conseute a r idurre ;

per tiilla la durala del pieseule Trattato,
il diritlo ehe esisle s ilia inlroduzi me de'
vini del liegno delle due Sicilie ne' Suoi
Dominj Imperiali di 7 lioriiii 3o caranla-
ni per quinlale Anslriaco, corrispondenlc
a ducati 7 e grani 35 per cantaio napo-
litano , a fioriui 2 per quinlale Austriaco,
o sia a ducato 1 e grani g6 per cauuiio
napolilano; purche consti dalle carle di
bordo la loro provenienza direlta da' por-
ti del Regno delle due Sicilie. — JNelTim-
missione de'vini del Regno delle. due Si-
cilie nel territorio dogan.de per la via de'
porti sranchi Austriaci do via, perche con-
scguino il ribasso sul dazio d'introduzio-
ne slipulato ncl presente Tratlalo, esser-
ne fatra immediatanienle dopo i' arrivo
del bastimento, e prima dello sbarco, la
debila dichiarazione presso il competenle
tlffiicio doganale posto nel borlo franco.—
E da canto S110 Sua Maeslä il Re del
Regno delle due Sicilie dichiara d i e ,
mentre durera il presente Trattalo, la ri-
duzione del 10 % (^ ciii gode la Sua Real
bandiera sopra i dirilli risultanti dalle la-
rifFe doganali, sara del pari eslesa alle
produzioni del suolo c dell' industria de-
gli Stati di Sua Muesla 1'Imperatore di
Auslria, cbe saranno importate nc' suoi

will iget weiden kann. — Doch sclle» als dcl,
die Grlindlage dpg gegenwärtigen Tractates
t' i lden^'l, Glllndsatz der Ncciprocität nicht be-
einträchtigend anqesrh.'n w . rd l ' n : l . Die Prä-
mien , welche di/ respectiven Reqierung^n ih^
ren Unteltl)a»en gewähr,n, um sie zum Baue
von Handelsschiffen anzneifern, 2. Die V o r -
rech t , welcke in Oesterreich verschiedenen lng-
lischen HeftUschaftfn, V ^ c k l - <ü!>il>5 qenailiU,
zugestanden »vord.n sind. — D e m M o l . n ' er-
klären Seine Majestät der Kais.r von Oester-
reich, daß kraft des ge^nwärt igsn T r a k t e s
die Bestimmungen des Hosdecreles lind der be«
;ü^lichen Kundmachung des k k. Gudeiniums
i " Trieft vom 8. Nouembrr I 8 ' z 5 , laut wel«
chew die Handelsschiffe fremder Nationen, wel«
che keine Handelsuertraqe mit Oest.rreich ha-
ben, nach dem !. März l 6 l 6 einer Tonnen-
qebühr von « st. C. M . für j<'de Tonne bei
ihtvm E,nl.?nfe« in die österreichisch^',, Häfen
llNterworfcn sind, in keiner W^ise wedcr auf
den dirccten Handel noch auf die Schiff lahrt dc5
Koniqrl'lcheö l't>id»>r Slci l ien Anwendung stod.'N
sollen, insofern,nan sich an die in dem Art>r<l V I l
dl's qe^enwärciqcn Vertrages festg^s.tzten Be-
stimmungcn hält. — Seine Majestät dcr Ka i -
ser von Oest.rreich willigen ülierdieß ein, 'väl)»
rend der ganzen Dauer des gegenwärtigen Trac.-
ta t . s , den auf der Emfl ihr r'on Weinen alls
dem Königl' iche beider S i c i l i n in die k, k.
Staaten haftenden Zoll von 7 Gulden 30 Kreu-
zer für den österreichischen Centner, welcher dem
Oetraqe, von 7 l lnciNi und 35 ^ r s i l i für dcn
neapolitanischen e n n l ^ o entspricht, auf ^ G u l ,
den für den österreichischen Centner oder l cln-
c»l,o 96 ^ i ^ l i i für den neapolitanischen l'anl.iii'9
herabzusetzen, wenn nur aus den Sch'fföpa«
pieren die direrte P>ovenien; derselben aus den
Häfen des Königreichs beider Eici l ien hervor«
geht. — Bei der Einfuhr von Weinrn aus
dem Königreiche beider Sici l ien i» das k, k.
Zollgebiet im W?ge der österreichischen Freihä-
fen soll, um der im gegenwärtigen Verirage
bestimmten Herabsetzung des Einfuhrzolles lhel l-
haftig zu werden, unmittelbar nach der 'Ankunft
des Hchiffes und r»or Ausladung desselben die
angemessene Erklärung bei der im Freihaf.n be«
stehenden competenten Zollbehörde, gemacht were
den. — Ihrerseits erklären Seine Majestät der
König beider S i c i l i en , daß während der Dauer
de6 gegenwärtigen V»Nragcs die zehnpercenti-
gc Reduction von d,n aus dem Zolltariffe her-
vorgehenden Webühren, welche die königliche
Flagge genießt, gleicher Ncise auf die Erzeug-
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Reali Domiiij , da quclli di Sua Maesta
Imperale llcalc Aposlolica, con baslimen-
ti di conimercio Auslriaci. — ' A r t i c o 1 o
X. I-iC slipulazioni del presente Trattato
lion si applichevanno ana'to alia naviga-
zione <Ii costa o cabotaggio , che si fa da
uii porio all' allio in ciascuno de' due
Pacsi , pel trasporto di persone , di mer-
ci c di oggetti di commcrcio da baslimen-
ti a vela od a vapore, mi tal modo di
trasporto osscrndo csclusivamcuilc riseiva-
to a' basliinoiili nazionali. — Tuttavia i
bastimcnli di ciascuna dcllc alte J^nli
conlraeiiti polranno prendero o disbarca-
re una porzione del loro caiico^'in un
poito dcgli Stali dell' allra, e completare
in seguilo il loro carico , o disbaicare il
resLo, in uno o piü porti dcgli stessi
S t a i , senza percio pa »a re alcun diritlo
di verso di quello che pagasi da' legni
del proprio Pacse , e da quclli delle JNa-
zioni le piu favorite. — A r t i c o l o XI.
I consoli , viccconsoli ed agenli commcr-
ciali di ciascuna delle due alle Parti
conti aenti 7 godranno negli Stati dell' al-

t r a , dcgli stessi privilegj e poleri , de*
quali godono qunlli delle Nazioni le piü
favorite ; ma nel caso in cui i detti con-
soli ed asrenti cominerciali volessero eser-
citarc il comrnercio , saranno soggetti alle
stesse leggi ed usi , ai quali SOMO assog-
gettati i particolari della loro Nazione
nel luogo dove riseggono. — I consoli;

vicccou'soli ed agenti commercia'i de' due
Paesi avranno, come tali , il diiitto di
essere giudici ed arbilri delle quistioni
civili derivanli da conlratli salti alliove
tra' capitani e gli equipaggi de' bastimen-
ti della loro Nazione \ e le aut>rita loca-
li nou ptJlrauuo interveniie o pr'endervi
p a n e , chc ne' soli casi ; in cui la con-
dotta del capi'ano o degli equipaggi tur-
basse V ordinciS|pubblico o L« tranquillila
del Paese. ]3eninLeso ? che questa specie
di giudi/.io o di arbitramento, non polrä
privare le parti contendenli del dirilto
che hanno di richiamarsene al loro ri-
to rno , y^e auibritu giudiziarie del p:o-
piio Pacse. — A r t i c o l o XII, In caso di

niffe des Bodens und der Indus t ry dcr 3t<a«
tcn Seiner Mcljcsläc dcs Kais. is von O.ster«
reich, wclche mit österc-richischcn H nidcles^if«
fen aus den K ta^ t . n Sciilel- k. k, apostolische!,
W^i.st^i l in j^ne tzd.incr Maj«st.it d.s Kö'i igg
eingcsl'lyr: »ucrden, allS^cdchin wcldcn soll. —
A r t l k l l X . Dic Bci l imml iüg. l i d>s g^gen-
wärt'gen V . l t ^ g » 5 soll.n auf dic Küst^>,s<^iff.
fahrt oder Cadolag»', >v»lchl,> in jcd^n d^r bei-
den i!änd»r vc>n eiuem zum a„derln Hafen gc,
schi^hl, un' mit s ' . ' g ' l l okt'l- D^inpssck-ff^n dln
TranSpult von P.'lsonl,,, W^r^n liüd Handelö-
gcgcnstälidcn zu d.w.lkst^Ui^et,, niä^t c>t,qe>vtN'
del woo»»,, oa diese A n ron Tr^nöpol t in
dtic>«n Bänder», dcn Nal>on>ilsch!ssVil ausfchlie«
ß^ud roldchall.», ,sl. — Icooch soll.,, dic Schlf-
fc j^der d<r dlic^cn (0l>tl'.U)il.'»0sn Mächte eincn
T l ) ' i l »yr^r ^.ldunq i» cin.m H,2fcn l>,ß ci.kcren
S t a a t s ^»»n'hlüc» od.l aus-schiff.» und i l , Fo l -
ge dlss.u , ! ) l , ^adulig orrvoUltäl^ige« o^cr dtN
Rcst dclsel^n in einem od,r n.'-hrere», H i f e n
dies.r Staaten aussck'ff.n können, ohne vafür
eine underc ? l ^ d t e zu e,U< ichten, «!s t>ie ein-
l)<in»ischel, schiffe l)d.r die ĉ er am mcistcn l?e«
günsti^ten Nac>l):nu zu zahlen ha^en. — Ar«
l l k t l X l , Die 6onsi) ln, Vicccoi'suln und
Handt ls Agent.n >cl>eö d.r beiden conlr^l)i'.tn«
din Theile sollcn sich in d«n >3taatln des a»:«
d<ren Thcilcs d^s. l 'cn Pliol legiex und Er»
mächligungcn »rsrcucn, wllchc oic d»r am mei-
st»« bevorzugten Nationen genießen; in dem
FaUe ader, als die g»n.>nnt,n Lonsuln und
Handels - Agli,s»u s.l!.'st H, in^, l t l t i t 'en wol l -
ten, unlelllegen sie d.nseloen Glse^e" und Gc-
dräuch<n, welchen die Ang.höngcn ihrcr 3ia«
lion m d.m Orte, no sie rlsidilen, untelwor«
f»n sind. - D>e (Zonsuln, Vic,consuln und
Hano. ls A^,cntln der deiden i!a»dir sollen als
selche d^ö Recht haden , in i>e>, ^>vil - Rechts»
fr«g.n Ätichc.l- und Schiedstichl.r zu s.yn, w l l -
che anb (Zonlracteli hcr lühren, die anderswo
zwlschcn den Cap!tan.,i und d«n Bemannun-
gen der Schiffe chrer Nat ion abgcschlofs.n wor-
den sind, uno die O:l6dcl)ör0c„ soll.« dadei
nicht interliemren oder Anch.l l nehmen, außer
in den F ä l l . n , in w lchen o^s Betia^en des
(^apit^i'S »der der Mannschaft o>e öffentliche
Orrnung odcr die Ruhe deß iZand.6 stören
lvülde. Es versteht sich, daß diese Ar t von Ur.
theil oder Schl.osqencht tie streitenden Par-
teien nicht d»6 Rechtes derauden kann, nach il)-
rcr Rückk kr sei den Gerichtsbeyorden ihreb
eigenen Landes dagegen zu le^lamilcn. —
A r t i k e l X l l . I m Falle des Ech'ffdlucheö in



11^7
nausragio in un sito apparienente all' inia
o ali'ailra delle alte Parli conlmcnli,
non solo sara preslata ogni sorta di assi-
stcnza a' naiisraghi, ma anche i legui e
le loro parti ed avanzi , i loro attrezzi e
tulti gli oggelli che loro appartengono ,
1c carte trovatc e bordo , come pure gli
eiieili e le merci che sarebbero stale giL-
tato al mare e che fossero state salvate,
nun saranno afieitto prese o rilenule soLto
qualsivoglia pretesto. — 1 detli baslimeuti,
estelti e merci, saranno al contrari > con-
servati e renduti mediaiile il pagainenlo
delle slesse spese di salvalaggio e di con-
servazionc, come pure degli stessi diriLli
di dogana, di qnarautena ed alt: i che in
simil caso pagherebbe un legno nazionale.
Lo stess'.) a wen a del prodotto della ven-
dita di quesii oggetii, se Je circostanze
la esigessci o iniinediata. - J:i lal caso ;

ed in quello di approdo forzato , per cui
le alte Paili contraeiui si liferiscjiio pie-
nanienle alle stipulazioni contenute nella
dichiara/.ione iirmata a Vienna il 4diJNo-
vembre 1843, i ponsuli, viceconsoli ed
agenli commeiciali rispuLlivi, saranno au-
toiizzati ad iniervetjire, onde prestare
assislenza a' loro na/ionali. Beninleso che
in caso di qualunque legale reclauu sa
di tale nausragio, elfelti e uiercanzie , lo
stesso recJanu sarä deferito alia decisio-
ne de' Tribunali compelenli del Paese. —
A r t i e o lo XUI. 1 consoli, viceconsoli e
agenti commerciali, di ciascuna delle due
alle Parli cmtraeuli rcsidcnli negli Sla i
dell alti a , ricevcranno dalle AnLorily lo-
cal i, tut a 1' ss isLenza che potra legal-
rnente essere ad essi accordata, per la
restituzione de1 disertori delle uavi da
guerra o mcrcantili de' loro Paesi rispct-
livi. - A r t i c o l o XIV II presenle TraL-
lato avra forza e valore per lo spazio di
otto anni, dal giorno in cui le ratifiche
saranno cambiate. Se al termine di otto
anni non si irovcra dimandata sei raesi
prima la cessazzione del preseme Tralta-
to , lo slesso conlinueia ad essere obbli-
ga'.orio di arm > in anno, fino a che una
delle Parli conlraenti non a»Ta annuiizia-
to allaltra, sei mesi prima, la sua inten-

CS. amtS-ÖL 9lt. 149. ». 12. 2)re. 1846.)

eincr dem cincn odcr andcren dcr hol).n contia,
lMel.oell Tyelle grl)6r,gen Gc^rxd joll dcn
«Vchiffdrüchigcn nicht nur jede Art vm, ^cist^nd
grlelst^t, soodnn es soll.,, auch dic Schiffe
chlc Vtstandtyeilc und Uc^llestc, ihre Gcräil)«
jchasten und lllie dahln gchöl',g?„ ^ . g s „ s t ^ „ ^
die an Boro gefundene.» Schlffspapiere, so wie
all^' (5fs.'cccil und W a r r n , w»lchc in t^6 Mcer
gelvorsen und gerctlcc wurden, unter kcineilci
VlNlvandc lv.ggclwi,nnen oder zurück^lhallen
w c l ^ ' „ . Die gcnan.n.n iOch>ff<>, Off.clen und
Waren sollen im Gegentheile e.hall.n und ge-
gen Entlichlung dcr R. ' t lungs, und Aufl>cwal)-
rungskosten, so wlc der Zoll . Quarantäne und
andern Gebühre«, welche ,n einem ähnlichen
st^Ue von e>„em tinheimlsch.« Kchiffe erllgc
werden müßten, zlllückgegtden werden. —
Dass.lde V. l fahren foll mlt dem Ertrage d̂ 'ö
Verkaufs dieser O^enstä.id.-, wein, cin, solche
llnmitl.ldare Veräußerung durch die Umstände
erfordert w.rden sollte, deotiachtet werd.,,. —
I n eincm solchen F^lle, und in jenem e,nec ge:
z.uungenen Landung, fur welche die hohen con-
ll^hirenden Tyeile s,ch nach ihrem ganzn I n -
halte auf die Bestlmmungen l,ez,ehcn, die in
der zu Wlen am 4. November lg t^ l unlerzeich.
nete» T^ la ra l l on e„lt)alc»n s i „o , werden d,e
(öonsuln, Blceconsuln und detr-ffenden H^idcls-
?lgente.» ermächtigt, zu lnteroeniren und ihren
^««döleulen I n l a n d zu leisten. Wohlverstan-
d.n jedoch, daß in de« Falle lrgend ein.S ge-
set̂ llchen An,pruch<6 aufein solch.b durch Schiff-
druch verunglücktes Schiff, auf b.ssen Effecten
und Waren , dlcse Reclamation der Onlschci-
dung der competenten Tribunale d.s ÜandeS zu
überweisen scyn w l ld . — A r t i k e l X l l l . Die
Consuln, Vic.consuln oder HandelS - Agenten
jedes der beiden^hohen contrahilenden Theile,
welche in den ^ lua leu d>s anderen wohnen
sollen zur Ablieferung der Deserteurs von K r i e g s
oder Handllsschiffen dcr Vetrtff<n0en Ränder
von Gelte der Orl6behörde« allen Beistand
erhalten, der ihnen gesetzlicher W^se gewährt
werden kann. — A r t i k e l X I V . Der gegen-
wärtige Vertrag soll für den Zeitraum von
acht Jahren, von den» Tagc der Auswechslung
der Ratificationen, Kraft und Geltung haben.
Wcnn n^ch de« T.rmine von acht Jahr .« nicht
sechs Monate früyer die Kündigung der Fort-
dauer des gegenwärtigen Vcrlrageb s t a t t gee
funden halt, , soll d.jsen Gültigkeit von Jahr
zu Jahr fortdauern, bis einer der beiden con«
trahirenden The>le dem andern sechs Monate
früher seine Absicht angezeigt haben wird, den»

4
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zionc di same cessare gli effolti. — Arti-
colo XV. II presente Trattato di naviga-
zione c di commercio sara ralificato, e lc
raliiicbc ne saranno cambiale in Napoli
allo spirare di tie mesi, o piii presto se
s?ra possibile. — In fede di ehe, i Plenipo-
tenziarj ri^prttivi lo han sirmato , e vi
lianno apposlo il sigillo delle loro armi. —
Folto in Napoli il giorno qtialtro di Lu-
glio doll' anno mille otto cento qunranta sei.
(LS)Principe Felice Scliwarzcnberg m. p.

(LS) Giustino Fortunato m. p.
{LS) II Piincipe di G'oniitini m. p.
(LS) Antonio Spinelli m p.

selben aufhören zu lessen. — A r t i k e l
X V . D.r g.g'iiivälti^e Vertlaq soll ralifi«
l ir t und die Natificationen sollcn in 3lea^
pel nach dem Ablaufe von drei Monaten, oder
wo möglich noch früher ausqcwechselt w.'rden. —
Zur B.kläsli^ulia d̂ sscn h.,bcn ihn die beiden
ftitigen Bevollmächtigten unterzeichnet und ihr
S^qcl d.ig.drückt So yescheh,n zu Nca-
pl l am 4 Tage d.s Moinits Jul i im Jahre e,n
tausend acht hund.rt vierzig s»chs.
(1 .̂3) Fürs t F e l i x 3 ch >v a rz e n b e r s, ni ^.

(1^3) G i u s t i n o F o r t u n a t o ni, s»,
(1 .̂3) Fü rs t v 0 n <Z 0 m i t i n i in. p.
^ 3 ) A n t o n i o S p i n e l l i in. p.

Nos visis perpensisquc omnibus
et singulis liujus Tractatos arliculis illos
omnes ratos gratosqtie habere hisce dec-
laramns, verbo Nostro Caesareo - Hegio
spondentcs, Nos oa omnia, quae in ill is
continentur, iidelilcr execntioni manda-
turos fore. In quorum sidem majiisque robnr
pravsentes Tractatus tabulas manu Noslra
signavimus sigilloque Nostro Caesareo-
Regio appresso firmari mandavimus. — Da-
bantnr in Imperiali Urbe Nostra Vienna

Austriae die vigesima mensis Scptembris

anno millesimo oclingentesimo quadrage*
simo sexto , regrioruni Nostrorum duode-
cimo. -

FKUDIV AVI>IS.
(LS) Princeps a METTERNICH.

Ad Mandatum Sacra1 Ca?s. ac Reg Apo-
stoliciR Majeslatis proprium :

Carol us ab Himimelauer,
Consiliarius aulicus.

Z. 2U.l2. (!) Nr. .ittMN
C o n c u r s .

Zur Wiederdesetzung der hierorti^en Came-
ra!-Krciöcassierstclle mit 800 fl. G<halt und der
Verpflichtung zur baren oder fidcijussorischen Cau-
tionölcistung von 2U0U si. C. M., wird der Con-
curs !)iä Ende Jänner 1847 hiemit ausgeschrie-
ben.— Diejenigen, welche um die Verleihung
dieses Dicnstplaheö einschreiten, haben ihre, mit
den legalen Documeliten über Alter, Stand, Re-
llgion, Geburtsort, Studien-, Sp> ach« und Cas-
sageschästs-Kenntnijfe, dann über die bisherige
Dienstleistung belegten Competenzgesuche im Wege
ihrer Amtsuorstehungen und vorgesetzten Behörden
bis zum obigen Tage längstens bei dieser Landesstelle
einzureichen, und in denselben auch die Cautionser-
lags - Fähigkeit, so wie auch den Umstand darzu-
thun , daß sie mit keinem der hiesigen Kreiöcassa-
beamten verwandt und in den dem Krciscaffier
obliegenden Geschäften eines kreisämtlichcn Nech-
nnngöführcrs bewandert sind. —Vom k. k. illyr.
Gllbcrnium. Laidach am I. December 16 i6 .

Ktavt- unv lanvrrchlliche Vellautvarungen
Z. 2'.Nl'.>. ( i ) Nr. IN? 17.

V d i c t.
Von dem k.k. Stadt- und Landrechtc in Krain

wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Gecrg Kosina, in Vertretung seiner m. Kinder,
als erklärten Erbcn, zur Erforschung der Schul-

denlast nach der am IU. Juli l 8 t l i verstor-
benen Clara Kosina, die Tagsatzung auf den
18. Jänner 184? Vormittags um !) Uhr vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt wor-
den , bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtö-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigen» sie die Folgen des §. 814
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 24. November 1846.

Z. 2U38. (1) Nr. K,?78.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Georg Märn , Vormundes der min-
derjährigen Anna Leschnak, als erklärten Erbinn,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
<l. October 184« verstorbenen Agnes Leschnak,
die Tagsatzung auf den 18. Jänner 1847 Vor-
mittags um !> Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrcchte bestimmt worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen ver-
meinen, solchen so gewiß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen, widrigcns sie die Folgen
des §. 6 . / , b. G. B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach den 28. November 184«.
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K r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 200«. (3) Nr. 19812.

K u n d m a c h u n g .
Die Subarrendirungs - Verhandlungen we-

gen Sicherstellung der Verpflegung für die ärar.
Beschälpfcrde in der nächsten Beschälzeit, d. i. in
den Stationen Mannsbnrg und Kram bürg vom
t . März bis letzten Jun i , in den ^Stationen
Neumarktl und Veldeü aber vom 1«. März
bis 15. Jul i 1817, nach dem beifolgenden Erfor-
dernißaufzV:he, werden durch eine k. ä. Commission,

und zwar für dle Station Mannsburg am 16.
December in der Bezirks - Amtskanzlei zu Mün-
kendorf; für die Station Krainburg am 17. De-
cember in der Amtskanzlci des dortigen k. k. Be-
zirks - Commissariates; für die Station Ncumarktl
am 18. December in der Amtskanzlei des dorti-
gen k. k. Bezirks - Commissariates ; endlich für
die Station Vetoes am 19. December d. I .
in der Amtskanzlei der Herrschaft Veldes, jedes-
mal um 10 Uhr Vormittag, vorgenommen werden.

D i s l o c a t i o n s - und täg l i che N a t u r a l - E r f o r d e r n i ß .
Entwurf für die Beschälzcit 1817.

S t a n d täg l iche E r f o r d e r n i ß

Strcustroh

B e n a n n t l i c h Station 2 »»»»»»««,

^ H. " 6 3
« »" 3 «3 3
- ^ 8i .y. H, l

U A Pfund

P o r t i o n e n

Mannsburg . . 3 4 3 8 4 4 —
k. k. Krainburg . . 3 4 3 8 4 4 —

Beschäl- und Remonti- Neumarktl . . 2 3 2 6 3 3
rungs-Posten Veldcö . . . 3 4 .3 8 4 4 —

Zusammen . . l l 15 1 l 30 15 ! 15 —

Laibach den 29. November 184<l.
Hievon werden die unternehmungslustigen Parteien zur Wissenschaft verständiget.

K. K. Kreisamt Laibach den 1. December 1816. ___^««>—««>

Hemtliche Verlautbarungen.
Z. 2037. (1) Nr. 5952.

C a p i t a l s - A u s l e i h u n g .
Die k. k. illyr. Kammcrprocuratur vergibt

aus einem Sliftungsfonde als Darleihen ein Ca-
pital pr. 1500 fi. C. M , im Ganzen oder in
Thcilbetragen von mindestens .'»00 st. (5. M. , ge-
gen 4 ' / , ̂  Verzinsung und gesetzliche Sichcrhelt,
mit dem Bemerken, daß bei richtiger Interes-
sen-Zahlung die ausgclichenen Beträge längere
Zeit unaiifkündbar bleiben können.

Laibach am 5. December 184U.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2027. ( l / " r . ^ « „ ,

E d i c t .
Von dem Nczilksgeiich:e Münkendorf wird

hicmit dckaniN gcmachl'.
Es sey zur Vomahme der crcculiven Fcilbiclung

der, an Johann Peer vcr.qnvähncn, zu ^ lc in
«"!» (5oliscr. Äir. 53 liegenden, dem Oute Stein-
büchcl 5'lli Ncct. Nr 52 !Ud, ")lr. l14 dienstba-
rcn, mit dem crelmivrn Piandrcchte belegten, ge-
lichilich auf 767 sl-qeschaoten Hosst.ut sammi Garten
und Zligrhör, nachdem zur eisten, auj den ̂ 0.
October, m,0 zur z>vci:en auf den 50. Noveinder
l. I . fcstgesctztcn Ta^satzung rein Kauslllsiigcr erschic-
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ncn ist. die dvitte und letzte Tagsatzung auf den 7.
Jänner k. I . V . M . von 9 bis 12 Uhr mit dem
Anhange augeordncl, daß bei diescv Feilbietung
die Realität auch unler dem Schatzngowerthe hin-
angegeben wi>d.

Das EchätzungsprolocoU, drr Grundbuchscr»
tract und die Licitaiionbbedinqnissc liegen Hieramts
^U Jedermanns Einsicht bereit.

BezilkigenchtMü'nkendmfam l-December l8^6.

Z. 2035 (1) ^tr 59^>.
E d i c t .

Von dem k- k. Bezirksgericht Umgebung Lai>
bachs wild hicmic bekannt gemacht: Es habe über
voraus gegangene ärztliche Unieisuchung fur nöihig
befunden, den Michael Echerouing, Kaischcubcsitzer
zu Sniiziza H.Nls Nr. l , irlssüiiig zu erklären,
und ihm bis zu dessen Wiedergeiicsung den Kasper
Koschenina, ron ebendort Haus- ^ir. 3, als Euracor
aufznsicUcn.

K. K. Bezirksgeiicht Umgebung Laibachs am
7. December 1846

Z. 203^l. ( l ) Nr 5365.
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezilkc-geiichie der Umgebung
Laibach's wild hienül bekainu gemacht: Es sey
übcr Ansuchen des Enegor Rupxig vl'n Irschza, in
den fi eiwilligen Verkauf seiner zu Je chza «uli Haus-
Nr. 1!) liegenden, der Pfarrgült S t . Peter außer
Laibach «nl) Rectil. ^)lr. 24 dienstbaren, aus 950 fi.
geschätzten "lz Hübe sammt A»- und Zugehör gcwilli'
get, und zur Vornahme dieser Zrilbieimig die ein-
zige Tagsal^ung auf den l4 . December l. ) . Fluh
9 Ilhr in loco Icschza angeoldnct wolden, wozu
die Kausllistigen mil dem ^cisai-c relsiändigel wer-
den, daß sie die sehr billigen ^edingnisse yieramis
einsehen können.

llaibach am <. November »846-

Z. 20 l 3. (2) Nr. .993.
E d l c t.

Von dem k. k Beziltsgeüchle Neifniz >»i>d be-
kannt gemacht: Es sey über Äusuäien des M.niin
Kosina ron Ilnjovitz i» die erccutivc Zeilbictung der, dcm
Jod. Arko von Llpouschii aehölige», dtr löbl Heris^aft
Reifniz «u!> Uib. Fol, 88s, ziübbaren halben Hndc
sammt Zugchör, im gerichtlichen Lchäl-ungswerlhepr.
2792 fi. !̂ tt kr., wegen schuldiger 200 si <-. ». <:.
gnrilliget, und es.seyen hiezu die Tagsai>ungenzauf
den 29. ^ciober, auf den 26. November und 2'«.
December l. I . Voinmlag um 9 Uhr in liipouschiz
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß dteselbe,
wenn sie weder bei der ersten noch zweiten Tag
sahung um den Echa'tzungöwettb oder darüber an
Mann gebrach: werden könnie, bei der 3 auch un^
ter der Schätzung verkauft werden wüide.

Der Oiundbuchseriract, das <3chäl^unqsp!o:o-
coll und die i!icila^>),isl)^mgmsse können täglich hier
eingesehen we>de>i.

K K. Bezirksgericht Reifniz den l2 . Eeplein-
der l846.

A n m e r k u n s . Nachdem bei der 1. und 2. Feil»
bietung die Rcali:at nicht an Mann gebracht
worden ist, so wird am 24. December d. I .
zur drillen und lebten Zeilbietung grschritttn
werden.

Z. 2015. (2) 'Nr72985.
E d i c t .

Von dem k. k Be,irk?gerichtc der Umgebung
Laibach's wird hiemit bekannt gemachl: Es habe in
der Execuiwn5sache des Valentin Pclkosi'g von Lai?
bäck, durch Herrn Dr kindner, gegen die Ehcleute
Johann und Maria Koß, als Solidarschuldncr von
Oberscklschta, in die cxcclnive Feilbietung der, den
erequirten Eheleuicn gehöligen , zu lÖberschischka
8>il, lHl'ilscr. Nr. 2 gelegenen, den, Gute Leopolds-
ruhe 8uli U»b. Äir. 5i^23 dienstbaren, auf 52! fi.
55 kr. gerichtlich geschätzten Kaische, sammt Gartel,
bann der in der Exe^unon gerich lich auf 6 fi. 40 kr.
bewerihelen Falnnisse, wegen aus dem Kontumaz»
Urtheile ddo. 6. Drcember l 8 l5 . Z. 5260, schuldi'
ger 220 si. gewiUiget, und cö seyeir wegen deren
Vornahme dle drei Feiibiclungsiennine aus den 2.
Nov. und 2. December l. I . , Vaun 7. Jänner l847,
jedesmal Vormmags von 9 bis l2 Uhr in loco der
Realität mil dem Anhange angeoiduet wordeil, daß die
Realität sowohl, al5 auch die gepfändeten Fahrnisse
bei der ersten u»d zweien Icilbictungstagsahuna, nur
um oder übcr den Schäi^ungsivertl), bei der dritten
aber auch linitl demselben Hinlangegeben, dann, daß
die erstandenen Fahinisse gleich bar bezahlt werden
müssen, und leder L i l ian! vor dem Beginne der Licitation
der Realilai das Vadium mic 52 fi der Licilations-
(^ommissien zu e>legen haben wild. Der Grundbuchs"
extract, d,'s SchähungöploiocoU und die ilililalionä-
bedingilisse können täglich Hieramts zu den gewöhnlichen
Amlsstunden eingesehen weiden.

Laibach am 22. August >tt<6.
A n m e r k u n g . Bei der l . und 2. Feilbietung hat

sich kein Kaustustigsl gemcldct, daher ain 7. Jän-
ner l8^7 die 2. ^ellbielung abgehalten werde.

K. K, Be^ilti'gliict'l Umg^b. i?aibachs am ö.
December ,846.

Z. li)96. (3) Nr. 49S2.
E d i c t .

Von dem Bezirksge icwc Haasberg wird be-
kannt gemach!: Es l)abe M.nhj^t' M l l l au j , Haus-
Nr. 19 von Hallenseld, wider den Andreas M'llauz
die Klage auf Zuerkennung des Eigenthumes zudlr,
der Karstcrgüll »ul> R. N^. ^ l dienstbaien l^j Hu«
be ill Kallcnfeld , aus den, Tiiel der Ersiyui'g an-
gestrengt , worüber die Tagsatzung auf den 3. März
1857 Vormiitags 9 Uhr del diesem Oeuchle ange-
ordnet worden »st- D.ib Genchl, ten, der Ausciuhalls»
ort des Beklagien unbegun ist, hat zu seiner Ver-
theidigung den Horn Malhiaö Korren von Plani-
na als l>'l!>ator aufgrstlUl, mit weichem die Rechts'
sache >',aä> der bestehenden ^iecichlsordnung verhan-
delt werden wüt . Hievon weiden Andreas MiUauz
und dcsse:, allsällige Erben zu ihrer ivenehmungs-
Wissenschaft verständiget.

Beziltsgericht Haacberg am 13. Nov. ,846.


